
                         
 
 
 
Kampf dem Arbeitskräftemangel  - Bayerns Bauern bieten Perspektiven      
 
 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
 
wir alle durchleben eine äußerst schwierige Zeit. Geprägt von tiefer Verunsicherung versu-
chen wir gemeinsam die Situation zu meistern und unseren Alltag trotz der Pandemie zu 
bewältigen. Dennoch wollen wir uns nicht entmutigen lassen. Wir haben die Kraft und die 
Zuversicht, diese Krise zu überwinden. Die kommenden Wochen und Monate werden uns 
viel, sehr viel abverlangen. Die bayerischen Bäuerinnen und Bauern tun alles dafür, dass die 
Versorgung der Bevölkerung mit qualitativ hochwertigen Lebensmitteln gewährleistet ist. 
Darauf können Sie sich verlassen. Besonders in dieser schweren Stunde ist sich die bayeri-
sche Landwirtschaft ihrer Verantwortung bewusst.   
 
Gerade unsere Sonderkulturbetriebe benötigen jetzt im Frühjahr viele Saisonarbeitskräfte, 
um die anstehenden Arbeiten bewerkstelligen zu können. Denn, nur was im Frühjahr erfolg-
reich ausgesät wird, kann später auch geerntet werden. Allerdings führt die derzeit äußerst 
eingeschränkte Reisesituation in Europa dazu, dass viele Saisonarbeitskräfte nicht oder nur 
unter äußerst schwierigen Umständen nach Deutschland und damit auch nach Bayern ein-
reisen können. Das Ergebnis: Wir stehen aktuell vor einem massiven Arbeitskräftemangel in 
der Landwirtschaft. Auf der anderen Seite müssen zahlreiche Arbeitnehmer Kurzarbeit leis-
ten oder werden gar vollständig von ihrer bisherigen Arbeit freigestellt. Viele Selbständige 
bangen um ihre wirtschaftliche Existenz. Sie möchten arbeiten, aber es fehlen die Aufträge.  
 
Gemeinsam muss es uns nun sehr kurzfristig gelingen, Interessenten für die durchaus an-
spruchsvolle und körperlich herausfordernde Arbeit in die nachfragenden landwirtschaftli-
chen Betriebe zu vermitteln. Die derzeitige Wetterlage macht umfangreiche Arbeiten auf 
dem Feld und in den Sonderkulturen notwendig. Wir haben nur ein kleines Zeitfenster, um 
die anstehenden Arbeiten zu erledigen. Aus diesem Grunde werden die Geschäftsstellen 
des Bayerischen Bauernverbandes in enger Kooperation mit den regionalen Geschäftsstel-
len der Maschinen- und Betriebshilfsringe in Bayern versuchen, Arbeitskräfte in landwirt-
schaftliche Betriebe zu vermitteln. Fühlen Sie sich angesprochen? Haben Sie bereits Erfah-
rung mit Tätigkeiten in der Landwirtschaft gemacht? Sind Sie beispielsweise Landwirt-
schaftsschüler oder Studierender der Agrarwissenschaften? Dann nutzen Sie die Plattfor-
men www.daslandhilft.de und www.Saisonarbeit-in-Deutschland.de. Alle, die auf landwirt-
schaftlichen Betrieben mitarbeiten wollen, können sich auf diesen Plattformen ein Bild von 
der auszuübenden Tätigkeit machen und über die hinterlegten Kontaktdaten (in der Regel 
Telefon oder E-Mail) direkt Kontakt mit dem Betrieb aufnehmen. Die Kontaktaufnahme bzw. 
Nutzung der Plattformen durch Arbeitnehmer ist kostenfrei. Alternativ setzen Sie  sich bitte 
mit den regionalen Geschäftsstellen des Bayerischen Bauernverbandes oder den Ge-
schäftsstellen der Maschinen- und Betriebshilfsringe in Verbindung. Die jeweiligen Kontakt-
daten finden Sie auf den Internetseiten der genannten Organisationen. Wir werden je nach 
Leistbarkeit versuchen, Ihre Anfragen zügig zu bearbeiten. Bitte haben Sie jedoch dafür Ver-
ständnis, dass aufgrund der aktuellen Gesundheitssituation Parteienverkehr an den Ge-
schäftsstellen nicht oder nur eingeschränkt möglich ist. Auch können wir nicht ausschließen, 
dass wir teilweise mit reduziertem Personaleinsatz arbeiten müssen, weshalb eine Beant-
wortung aller Anfragen in der gebotenen Schnelligkeit nicht garantiert werden kann. Unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind jedoch im höchsten Maße bemüht, Angebot und 
Nachfrage an Arbeitskräften zusammenzuführen.  

http://www.daslandhilft.de/
https://www.saisonarbeit-in-deutschland.de/


 
Die landwirtschaftlichen Saisonarbeiten sind insbesondere körperlich anspruchsvoll und 
erfordern Ausdauer und Einsatzwillen. Das ist uns allen bewusst. Dennoch sind wir der fes-
ten Überzeugung, dass wir gerade in diesen Zeiten hoch motivierte und geeignete inländi-
sche Arbeitssuchende für unsere landwirtschaftlichen Betriebe gewinnen können. 
 
Vertrauen Sie auf die Leistungsstärke unserer bayerischen Familienbetriebe, unserer bayeri-
schen Landwirtschaft. Bleiben Sie gesund! 
 
Ihre bayerischen Bäuerinnen und Bauern 
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